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FIRMA

GESCHÄFTSJAHR

vom 26.08.2024 bis 31.12.2024

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Einordnung klein

VORANGEGANGENES GESCHÄFTSJAHR

vom - bis -

UNTERZEICHNET VON PRÜFWERT: 73fc9f73296f1a8b6f7fa368b3fef7e8

Fruhstorfer Maschke Rechtsanwälte GmbH

Für die Zuordnung im Firmenbuch ist nicht der
Firmenwortlaut, sondern ausschließlich die übermittelte
Firmenbuchnummer maßgeblich.

Jahresabschluss

PDF GENERIERT AM

30.09.2025

Andrea Fruhstorfer, geb 31.08.1977

am 30.09.2025

Arno Maschke, geb 12.06.1974

am 30.09.2025
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Auszug aus der Bilanz Vorjahr in EURin EUR

AKTIVA 12.702.878,88

Anlagevermögen 278.769,31

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00

Sachanlagen 43.432,55

Finanzanlagen 235.336,76

Umlaufvermögen 12.397.249,63

Vorräte 373.048,04

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.726.765,09

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.500,00

Wertpapiere und Anteile 0,00

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 9.297.436,50

Rechnungsabgrenzungsposten 26.859,94

Aktive latente Steuern 0,00

PASSIVA 12.702.878,88

Eigenkapital 3.799.546,09

eingefordertes Stammkapital 35.000,00

Stammkapital 35.000,00

davon eingezahlt 35.000,00

Kapitalrücklagen 660.000,00

Gewinnrücklagen 0,00

Bilanzgewinn 3.104.546,09

davon Gewinnvortrag 0,00

Rückstellungen 978.354,44

Verbindlichkeiten 7.924.978,35

Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
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offenzulegender Anhang
Angabe von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden (§ 237 Abs 1 Z 1 UGB):

Anhang

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Allgemeine Grundsätze
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 189 ff des Unternehmensgesetzbuchs (UGB) unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst
getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit entsprechend der gesetzlichen
Regelungen eingehalten.

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung
beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt.

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirklichten
Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden - soweit gesetzlich
geboten - berücksichtigt.
Bewertungsgrundlagen für die verschiedenen Posten:

Anlagevermögen
Sachanlagen
Das abnutzbare Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet, die um die
planmäßigen Abschreibungen vermindert werden. Die geringwertigen Vermögensgegenstände bis zu einem Wert
von EUR 1.000,00 wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden linear der voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend vorgenommen.

Folgende Nutzungsdauern wurden den planmäßigen Abschreibungen zugrundegelegt:

Nutzungsdauer in Jahren

Betriebs- und Geschäftsausstattung
3
-
10

Finanzanlagen

Das Finanzanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten bzw. niedrigeren Börsenkursen zum Bilanzstichtag
bewertet.

Umlaufvermögen

Vorräte
Noch nicht abrechenbare Leistungen
Die Bewertung der noch nicht abrechenbaren Leistungen erfolgte zu Anschaffungs- und Herstellungskosten. Ist der
beizulegende Wert am Bilanzstichtag niedriger, wurde dieser angesetzt.

Bei der Ermittlung der Herstellungskosten wurden insbesondere berücksichtigt:
Direkt zurechenbare Personalkosten (Zeithonorare der Rechtsanwälte, juristischen Mitarbeiter und Konzipienten)
Angemessene Teile der variablen und fixen Gemeinkosten (z. B. IT-Kosten, Fachliteratur, Datenbanken,
Kanzleikosten)
Direkt zurechenbare Fremdleistungen (z. B. Sachverständigengutachten, Übersetzungen)

Nicht in die Herstellungskosten einbezogen wurden:
Soziale Aufwendungen
Allgemeine Verwaltungs- und Vertriebskosten (z. B. Kanzleiverwaltung)
Finanzierungskosten, soweit sie nicht unmittelbar einem Mandat zuordenbar sind
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Für Mandate mit einer Laufzeit von mehr als zwölf Monaten wurden keine Verwaltungs- oder Vertriebskosten in die
Herstellungskosten einbezogen.

Die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten wurden insoweit berichtigt, als dies für eine verlustfreie Bewertung
erforderlich war. Für Risiken aus schwebenden Mandaten wurden entsprechende Rückstellungen gebildet.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert angesetzt.

Fremdwährungsforderungen wurden mit ihrem Entstehungskurs oder mit dem niedrigeren Devisenbriefkurs zum
Bilanzstichtag bewertet.

Im Falle erkennbarer Einzelrisken wurde der niedrigere beizulegende Wert angesetzt.

Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen
In den sonstigen Rückstellungen wurden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle im Zeitpunkt der
Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe oder dem Grunde nach ungewissen Verbindlichkeiten mit den
Beträgen berücksichtigt, die nach bestmöglicher Schätzung zur Erfüllung der Verpflichtung aufgewendet werden
müssen. Sämtliche Rückstellungen haben eine Laufzeit von weniger als einem Jahr.

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gesamtbetrag der Haftungsverhältnisse und sonstiger wesentlicher finanzieller Verpflichtungen, die nicht auf
der Passivseite auszuweisen sind (§237 Abs 1 Z 2 UGB):

EUR 0,00

Keine

Vorschüsse, Kredite und eingegangene Haftungsverhältnisse (§ 237 Abs. 1 Z 3 UGB) an bzw. für

a) Geschäftsführer/innen

Betrag der Vorschüsse/Kredite: EUR 0,00

Zinsen dafür: EUR 0,00

Keine

wesentliche Bedingungen:

im Geschäftsjahr zurückgezahlte/erlassene Beträge: EUR 0,00

zugunsten der Geschäftsführer/innen eingegangene
Haftungsverhältnisse:

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer/innen während des Geschäftsjahrs (§ 237 Abs. 1 Z 6 UGB):
5
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge davon aktivierte
Zinsen für

Fremdkapital

UmbuchungenStand 26.08.2024 Stand 31.12.2024Abgänge

Anlagevermögen 0,00 313.834,56 0,00 0,00 2.768,00 311.066,56

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 0,00 78.497,80 0,00 0,00 2.768,00 75.729,80

Finanzanlagen 0,00 235.336,76 0,00 0,00 0,00 235.336,76
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 2

laufende
Abschreibungen

laufende
Zuschreibungen

Wertberichtigungen
auf Zugänge

Kumulierte
Wertberichtigungen

26.08.2024

Anlagevermögen 0,00 9.822,26 0,00 25.242,99

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 0,00 9.822,26 0,00 25.242,99

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURKumulierte Wertberichtigungen (Abschreibungen)Teil 3

Wertberichtigungen
auf Umbuchungen

Kumulierte
Wertberichtigungen

31.12.2024

Wertberichtigungen
auf Abgänge

Anlagevermögen 0,00 2.768,00 32.297,25

Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00 0,00

Sachanlagen 0,00 2.768,00 32.297,25

Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 4

Buchwert
31.12.2024

Buchwert
26.08.2024

Nettobuchwerte

Anlagevermögen 0,00 278.769,31
Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0,00
Sachanlagen 0,00 43.432,55
Finanzanlagen 0,00 235.336,76
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